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Indienstnahme der Kriegserinnerung Tür pite gibt einen Überblick uüuber die FEnt-
geistliche Zwecke). Das Bild wird durch wicklung der— VO Paderborn d us$s gegrun-
her allgemeine rwagungen Piıetis- etien Hildesheimer Kongregation bis In
I11US$S und Diakonie“ der Nachkriegszeit CI - die Gegenwart 37-90 Kapitel (91—
ganz Dıie Ansatze IF Analyse typisch 273 Deschäftigt sich annn miıt der Organı-
pletistischer Motivationslagen „Dienst satıon, Verwaltung un personelien Ent-
IUr Jesus  _-  F 53 D mussen 1Im 1C auf ihre wicklung der Kongregatlion. Als Quellen
Handlungsrelevanz historisch TST noch tanden hier, neben den Konstitutionen
Iruchtbar gemacht werden. VO  e 185582 un der Lebensordnung VO  —

Personen- G: Falk leider), TIS- 1985, VOTL em das Ordensbuch für den
un Sachregister beenden den Band Zu Zeitraum[ZU[: Verfügung, des-

SC  H aten uch UrcC. zahlreiche STa-hoffen Dleibt ass die vielseitigen, insge-
samııt! materlalreichen eitrage der tistische Abbildungen un: Tabellen
gerade N ihres 881 mancher 1NS1IC schaulich aufgearbeitet und übersichtlich
experimentellen Charakters die FOT- dargestellt wurden. Den miıt Abstand
schung beflügeln. Auft den thematischen grölsten Raum nımmt das Kapite!l (129—
Abschlussband wird INla  - 1n jedem Fall A 3323 e1In. Hier werden 13 grölsere CATıla-
spannt seın dürfen t1ve Niederlassungen der Kongregation

Kampen/NL ans-Martın IM mıit ihren historischen Entwicklungen
dargestellt: Das Multterhaus und das ST
Bernward-Krankenhaus In Hildesheim,
die Krankenhäuser ST Elisabeth (Har-

Sterner, Lieselotte Dıie Kongregatıon der sum), f Vincenzstit (Hannover), MarI1a-
Barmherzigen Schwestern VO:  I hÜl 1INZENZ hilf (Göttingen), ST Martıni (Duderstadt),
Von Paul IN Hıldesheim VoNn 1852 hIis ZUM 51 Elisabeth Kassel), Mariıiahılit (Ham-
7Zweıten Vatıkanischen Konzıl. nter- burg-Harburg) SOWIle ST Elisabeth (Salz-
suchung einer karitativen rdensge- gitter-Bad), die Kinder- und Jugendhilfe-
meinschaft VOT dem Hintergrund der Einrichtungen Klein-Bet  eNnem (Hildes-
sozlalen und politischen Entwicklung heim), das umsche Waisenhaus (Hen-
1M un A Quellen und StTuU- neckenrode) und der ST Bernwardsho
1en UF Geschichte des Bıstums Hil- (Himmels  ÜUr) SOWIE die Altenhilfe-Ein-
desheim 6) Hannover (Hahnsche richtung ST Godehardstift Hannover-
Buchhandlung) 1999, 384 5 geDb., Linden). Daneben werden uch die Nıie-
ISBN Aa 7 3255265 derlassungen In der ehemaligen DDR, In

der USA SOWI1E in Peru behandelt FEın
Lieselotte Sterner legt mıiıt ihrer Disser- derer Abschnitt gilt dem Lager „Fried-

tatıon 1Ne regionalhistorische Studie ZU[L[ an der wohl bekanntesten Einrich-
Caritasgeschichte VO  < Darın untersucht LuUunNg, In der die Barmherzigen Schwestern
S1E die Kongregation der Barmherzigen wirkten (miıt einer Unterbrechung In den
Schwestern VO INzenz VO  — Paul In Jahren 1-1 Insgesamt wird Ha
Hiıldesheim se1lt ihrer Gründung 1 Jahre mıt ıne reprasentatiıve Auswahl der 1n5-
1852 Dıie Studie glieder sich 1n fünf Kapı- gesamt 140 1 autlie der Zeıt Nistan-
tel Am Begınn ste 1ine knappe Darstel- denen Einrichtungen untersucht
lung 3-—35) des politisch-sozialen Um- ex1istlierten davon noch Einrichtun-
ields 1mM und J wobei insbeson- gen) Kapitel 323—330) gibt schließlßslich
ere uch die karitativen Ordensgrün- ine Zusammenfassung un: einen Aus-
dungen se1lt den 1830er Jahren benannt blick, In dessen Mittelpunkt das aupt-
werden. Von Stralßburg seılt 1734 Adus problem, der Schwesternmangel, ste
Lleßen sich die ersten „Barmherzigen
Schwestern VO  — INnzenz VO  n Paul“ 1n

Dıe Untersuchung VO  e Lieselotte Sterner
schließt ine 1E ıIn der Carltasge -

Munchen 1834 Pader- schichtlichen Forschung, indem sS1E einen
orn 1841) reiburg un: nter- wichtigen Einrichtungs- und STITUKTUr-
marchtal 1852 nleder. Von diesen fünf Oorientlierten Beıtrag A} katholischen SO-

zialarbeit In Norddeutschlan: elistetKongregationen ausgehend kam annn
rasch einer welteren Ausbreitung. Ka Heıidelberg Volker Herrmann


